
Akademischer Grad Modulnummer Modulform 

Master of Science   

Modultitel Computergestützte Toxikologie 

Modultitel (englisch) Computational Toxicology 

Empfohlen für: 2. Semester 

Verantwortlich Professur für Integrative Bioinformatik 

Dauer 1 Semester 

Modulturnus jedes Sommersemester 

Lehrformen  

Vorlesung „Einführung in die computergestützte Toxikologie“ (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit + 45 h 

Selbststudium = 60 h  

Seminar „Einführung in die computergestützte Toxikologie“ (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit + 75 h 

Selbststudium = 90 h  

 

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload) 

Verwendbarkeit  

• M.Sc. Bioinformatik (Informatik) 

• M.Sc. Data Science (Anwendung/Ergänzung) 

• M.Sc. Informatik (Ergänzungsbereich/SQ) 

Ziele  

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

• grundlegende Konzepte der Toxikologie und Systemtoxikologie zu erklären, 

• toxikologische Fragestellungen aus einer daten- und modellgetriebenen Perspektive 
einzuordnen, 

• zentrale computergestützte Methoden der Toxikologie (QSAR, maschinelles Lernen, Analyse 
von Toxikogenomik-Daten, Netzwerkansätze) zu beschreiben, zu implementieren und 
anzuwenden,  

• relevante toxikologische Datenbanken und digitale Ressourcen kritisch zu nutzen, 

• aktuelle Forschungsliteratur im Bereich Computational Toxicology selbstständig zu 
analysieren, 

• wissenschaftliche Inhalte strukturiert zu präsentieren und zu diskutieren. 

Inhalt 

Vorlesung und Seminar "Einführung in die computergestützte Toxikologie" 

• Chemikalienbelastung von Mensch und Umwelt als Teil „Triple-Planetary-Crisis“ 

• Einführung in die Toxikologie: Dosis-Wirkungs-Beziehungen, Exposition, Risiko 

• Systemtoxikologie und Adverse Outcome Pathways (AOPs) 

• Toxikogenetik und Toxikogenomik 

• Hochdurchsatz-Toxizitätstestung und New Approach Methodologies (NAMs) 

• Grundlagen der Toxizitätsvorhersage: 



o QSAR-Modelle 
o Molekulare Deskriptoren 
o Überblick über maschinelles Lernen für Toxizitätsdaten 

• Relevante toxikologische Datenbanken und Ressourcen 

• Anwendungen in Umwelt- und regulatorischer Toxikologie 

• Implementierung von Methoden der computergestützten Toxikologie in Python oder R 

 

Teilnahmevoraus- Teilnahme am Modul "Statistisches Lernen" oder gleichwertige Kenntnisse. 

setzungen 

 

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen. 

 

Vergabe von Leis- Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben.  

tungspunkten Näheres regelt die Prüfungsordnung. 

 

Prüfungsleistungen und -vorleistungen 

Modulprüfung: Mündliche Prüfung 20 Min., mit Wichtung: 1  

 Vorlesung „Einführung in die computergestützte Toxikologie“ 

(1 SWS)  

Seminar " Einführung in die computergestützte Toxikologie " 

(1 SWS)  

 

 

 
Kapazität: Insgesamt 12. – 7 Bioinformatik, 3 Data Science, 2 Informatik.  

 

 


